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Beschlussvorlage 
 

Geschäftsbereich 
 
Ressort / Stadtbetrieb 
 
 

Kultur, Bildung & Sport 
 
Stadtbetrieb 206 - Schulen 
 
 

Bearbeiter/in 
Telefon (0202) 
Fax (0202) 
E-Mail 
 

Peter Wehr 
563 2103 
563 8423 
peter.wehr@stadt.wuppertal.de 

Datum: 
 
Drucks.-Nr.: 

25.01.2005 
 
VO/0130/05 
öffentlich 

Sitzung am Gremium  Beschlussqualität 

08.02.2005 Schulausschuss Entgegennahme o. B. 
16.02.2005 Ausschuss für Finanzen und Beteiligungssteuerung
 Beschlussempfehlung 
23.02.2005 Hauptausschuss Beschlussempfehlung 
28.02.2005 Rat der Stadt Wuppertal Entscheidung 

 

Genehmigung einer außerplanmäßigen Ausgabe für den Umbau der 
Jugendverkehrsschule West 

 
Grund der Vorlage 
 
Ratsbeschluss vom 19.07.2004 zur Drucks.Nr. VO/3212/04. 
§ 81 GO NRW in Verbindung mit § 7 der Zuständigkeitsverordnung 
 
 
Beschlussvorschlag 

 
Für den Umbau der Jugendverkehrsschule West wird im Vermögenshaushalt 2005 beim UA 
2100 eine außerplanmäßige Ausgabe in Höhe von 240.000,-- € genehmigt. Die Ausgabe 
wird durch die Erlösanteile des Verkaufs des Grundstücks der Jugendverkehrsschule Ost 
gedeckt. 

 
Einverständnisse 

 
Der Kämmerer ist einverstanden 
 
 
 
Unterschrift 
 
 
 
Drevermann 
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Begründung 
 
Gemäß Beschluss des Rates der Stadt Wuppertal VO/3212/04 vom 19.07.2004 muss die 
Jugendverkehrsschule Ehrenhainstraße im Zuge der Neukonzeption so modernisiert werden, 
dass sie der Qualität der Jugendverkehrsschule Rudolfstraße entspricht.  
 
Die Fahrbahnen werden auf eine der Verkehrswirklichkeit entsprechenden Breite erweitert. 
Signalanlagen und Beschilderung werden den Bedürfnissen des Verkehrsunterrichtes 
angepasst. 
 
Der Kostenvoranschlag des Gebäudemanagements beläuft sich auf ca. 240.000,-- €.  

 
Kosten und Finanzierung 

 
Da die Maßnahme im Haushalt 2004/05 nicht eingeplant ist, jedoch für die vorgesehene 
Vermarktung des Grundstücks der Jugendverkehrsschule Ost zwingend notwendig ist, wird 
die Genehmigung einer außerplanmäßigen Ausgabe erforderlich. Zur Deckung wird ein 
entsprechender Teilbetrag aus dem Erlös des Grundstücksverkaufs herangezogen. 
 
 
Zeitplan 
 
Die Maßnahme soll bis zum Ende der Sommerferien 2005 abgeschlossen sein. 

 

 


	Beschlußvorschlag
	Sachverhalt
	FAuswirkung
	Anlage

